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Berufsförderungswerk NürnbergBerufsförderungswerk Nürnberg

Geprüfte Fachkraft 
zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)
• Bundesweit anerkannter Fortbildungsabschluss
• Der Abschluss umfasst das Berufsbild  
 der Arbeitspädagogik
• Lehrgangsdauer: 12 Monate
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Schleswiger Straße 101
90427 Nürnberg

www.bfw-nuernberg.de

Berufsförderungswerk  
Nürnberg  
gemeinnützige GmbH

Anfahrt Berufsförderungswerk Nürnberg

Ihre Ansprechpartnerin 
Heike Keune 
Telefon 0911 938-7374 
Fax 0911 938-7528 
keune@comfair.de

Anmeldung 
Jens Luber, Eveline Schneider, Heike Wolf 
Telefon 0911 938-7261 
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Finanzierung
Bei Vorliegen der individuellen Voraussetzung kann  
die Kostenübernahme u. a. über die Agentur für Arbeit 
(Bildungsgutschein), die Berufsgenossenschaft oder  
die Deutsche Rentenversicherung erfolgen.

Diese Qualifizierungsmaßnahme bieten wir Ihnen in 
Kooperation mit dem Dienstleistungsunternehmen 
ComFair GmbH an. 	 Anreise	mit	dem	Auto		

über	die	A3:

•	 Ausfahrt	Erlangen-Tennenlohe	
(84)

•	 Richtung	Nürnberg	(B4)

•	 nach	ca.	9	km	abbiegen	in	
Schleswiger	Straße

•	 nach	ca.	1	km	Ankunft		
am	Berufsförderungswerk

	 Ankunft	am	Hauptbahnhof:

•	 vom	Servicepoint	der	DB	
(Mittelhalle)	ins	Untergeschoss		
zur	U-Bahn

•	 Fahrkarte	am	Automaten	lösen			
(Einzelfahrschein	für	Tarifstufe	A)

	 Info-Telefon	der	VAG	zu	Tarifen:		
0911	283-4646

•	 U-Bahn	Linie	U3	bis	Maxfeld

•	 Stadtbus	37	bis	
Berufsförderungswerk

Alternative	Routen	finden	Sie	unter	
www.vgn.de
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Ablauf

Phase I
Grundlagenvermittlung und 8-wöchige Praxisphase

Phase II
Vertiefung und 12-wöchige Praxisphase 
Sonderpädagogische Zusatzqualifikation

Dauer
• 12 Monate

Unterrichtszeiten
• Montag bis Donnerstag 08:00 -16:30 Uhr

 Freitag 08:00 -12:50 Uhr

ProJob
• Wir unterstützen Sie aktiv bis 6 Monate  

nach Lehrgangsende bei der Arbeitsplatzsuche.

Abschlüsse

• Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und 
Berufsförderung (gFAB) gem. GFABPrV

• Ausbildereignung (AEVO)

• Psychologische Berater*in

• Fachkraft für Inklusion

Finanzierung über

• Deutsche Rentenversicherung

• Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein)

• Berufsgenossenschaft

Wenn die individuellen Voraussetzungen bestehen.

Phase I

• Berufsförderung und Betreuung im Arbeitsalltag / 
Arbeitspädagogik

• Rechtliche und betriebswirtschaftliche Grundlagen

• Erscheinungsformen und Auswirkungen  
von Beeinträchtigungen

• Pädagogik in der Jugendarbeit

• Kommunikation / Gesprächsführung

Phase II

• Ausbildereignung (AEVO)

• Projektmanagement

• Konfliktmanagement/-training

• Didaktische Unterweisungsmethoden

• Hilfe-, Förder- und Teilhabeplanung

• Inklusion und Teilhabe

• Arbeitssicherheit 

 1) Die dargestellten Themen stellen eine Auswahl dar.

Inhaltliche Schwerpunkte1

interessiert an einer sozialpädagogischen Tätigkeit mit 
Menschen mit Beeinträchtigungen und haben

• eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf und  
mindestens zweijährige, einschlägige Berufserfahrung 

oder
• eine sechsjährige, einschlägige Berufspraxis 
und
• ein eintragsfreies erweitertes Führungszeugnis.

• in Werkstätten für Menschen mit Beeinträchtigungen  
individuelle Maßnahmen der Berufs- und Persönlichkeits-
förderung und der Rehabilitationsverläufe planen, 
durchführen, auswerten und dokumentieren

• Betreuungs- und Aktivierungsprogramme durchführen 
und bei der Gestaltung und Strukturierung der Freizeit 
unterstützen

• Gruppen führen und Teambildungsprozesse moderieren

Sie sind

Sie möchten

®

inklusive dem integrierten Bewegungsprogramm der 
ComFair GmbH

• Werkstätten für Menschen mit Beeinträchtigungen  
(WfbM)

• Tagesförderstätten 

• Einrichtungen der Arbeits- und Berufsförderung  
für körperlich/geistig beeinträchtigte Menschen 

• Einrichtungen für psychisch oder  
suchterkrankte Menschen

• Einrichtungen der Jugendhilfe

• Familienhilfe über freie Träger

• Einrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigungen  
und der sozialen Teilhabe

• Ambulante Dienste

Arbeitsfelder


